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Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

09301546

Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Dippoldiswalde, Stadt

- -

Schmiedeberg * 40/11; 40/13; 205a; 55/6; 361

Weißeritztalbahn (Sachgesamtheit)Bauwerksname

361*SchmiedebergAlte Altenberger Straße 71 (bei)Zusätzl.-Anschrift

Sachgesamtheitsbestandteil der Sachgesamtheit Weißeritztalbahn, Teilabschnitt Schmiedeberg, OT 
Schmiedeberg, mit folgenden Einzeldenkmalen: Viadukt Schmiedeberg mit Eisenbahnüberführung 
Schenkgasse, Bahnhof Schmiedeberg mit Empfangsgebäude und Güterschuppen sowie Haltepunkt 
Buschmühle (siehe Einzeldenkmalliste OT Schmiedeberg – Obj. 09301547, siehe auch 
Sachgesamtheitsliste, Gemeinde Freital, OT Hainsberg – Obj. 09301531);
Sachgesamtheit mit Gleiskörper (Sachgesamtheitsteil), Technik und allen Hochbauten sowie Brücken der 
Weißeritztalbahn in den Gemeinden Freital (OT Hainsberg), Rabenau (OT Rabenau, Lübau, Spechtritz, 
Oelsa), Dippoldiswalde (OT Malter, Dippoldiswalde, Ulberndorf, Obercarsdorf, Schmiedeberg, Naundorf) 
und Altenberg (OT Oberbärenburg, Kurort Kipsdorf), bedeutendes Denkmal der sächsischen 
Verkehrsgeschichte, eine der ältesten Schmalspurbahnen Deutschlands, von geschichtlichem, 
wissenschaftlich-dokumentarischem, landschaftsgestaltendem sowie Seltenheitswert

Kurzcharakteristik

1919-1922, Viadukt Schmiedeberg mit EÜ Schenkgasse (Eisenbahnanlage); 1924,
Bahnhof Schmiedeberg (Eisenbahnanlage); 1930, Haltepunkt Buschmühle
(Eisenbahnanlage)

Datierung

Landesamt für Denkmalpflege SachsenAusweisungsstelle

LXXVI/23/32

1999

Finkler, Lutz

Bahnhof Schmiedeberg, EmpfangsgebäudeBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

XCIX/22/16

2002

Finkler, Lutz

Hochwasserschäden an der Weißeritztalbahn bei
Schmiedeberg

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09301547 C

2014

Streetz, Michael

Eisenbahnüberführung Schenkgasse mit anschließendem
Viadukt Schmiedeberg

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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